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Die Schweinehirtinnen Inga Ruess, Angela Jaissle, Sabine Mutschler und Schweinehirt Hermann Zeiner (von links) führen zum ersten Mal die Schwäbisch-Hällischen 
Schweine durchs Museumsdorf. / Foto und Text: Winfried Rimmele

Neuhausen ob Eck(wr) – Eine etwas andere Schweinehut der Schwäbisch-Hällischen Schweine hat im Freilichtmuseum Neuhausen ob 
Eck stattgefunden. Coronabedingt fand ohne Besucher und Publikum der Spaziergang der Schweine durch Museumsdorf statt. Pünkt-
lich um 14 Uhr öffnete sich die Stalltüre für zwei weibliche und vier männliche Schwäbisch-Hällische Schwein zu einem Rundgang durchs 
Museumsdorf. Bei der sonst üblichen Schweinehut werden die Schweine meist von einer Vielzahl an kleinen und großen Museumsbe-
suchern auf ihrem täglichen Rundgang begleitet. Die Schweinehirtinnen Angela Jaissle, Inga Ruess, Sabine Mutschler sowie der Schwei-
nehirt Hermann Zeiner hatten die jungen Vierbeiner in wochenlangem Training für ihren ersten Freigang ohne Publikum vorbereitet. 
Nach fünf Stationen durch das Museumsdorf erreichten alle Schwäbisch-Hällischen Schweine wohlbehalten ihre Stallungen, wo sie 
sich vom ersten Freigang erholen konnten. 

Die Schweine spazieren durchs Museumsdorf
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
Montag, 14. Juni 2021, 12.00 Uhr

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste
Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes:
Montag bis Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

Montag, Dienstag, Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Freitag 8.00 - 12.30 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax 07467 9460-25
E-Mail info@neuhausen-ob-eck.de
Internet-Adresse www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent: Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Günter Binder, Schwandorf 07777 1258

Ortsvorsteherin Nicole Weikart, Worndorf  07777 315

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709

Bürgersaal Schwandorf 07777 327

Bürgersaal Worndorf 07777 310

Bauhof 07467 412

Bücherei 07467 910020

Badenova (Gasversorgung) (Notdienst) 0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung)  Service-Telefon  0800 3629 900 
Service-Störung  0800 3629 477 

Notruf, Polizei 110

Krankentransport 19222

Polizei Tuttlingen 07461 941-0

Polizei Mühlheim  07463 99610

Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385

Katholisches Pfarramt Emmingen 07465 703

Katholisches Pfarramt Mühlheim 07463 354

Frauenhaus Tuttlingen  07461 2066

Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

Giftnotruf 0761 192 40

Störungsstelle - Strom 0800 3629 477

Störungsstelle - Wasser (Wassermeister Schaz) 0162 2892093

Störungsstelle - Gas 0800 2767767

Nachbarschaftshilfe 07777 7593 
Einsatzleitung Karin Seifried 
E-Mail: karin.seifried1@gmx.de

Phönix gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  07461 770 550 
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten:  Mo 10 - 12 Uhr 
    Di 17 - 19 Uhr 
    Do    15 - 17 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Frauenhaus Tuttlingen:  07461 2066

Hospizgruppe Tuttlingen 
Einsatzleitung:  0713 8160160 
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110111

Fachstelle  für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen 07461 966 480
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden
Mittwoch von 13:30 – 18:00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst  im Landkreis Tuttlingen   
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   

Hausärztlicher Notfalldienst: 116117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten:  
 Kostenfreie Rufnummer 116117 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 – 96589700 
oder docdirekt.de 
     
Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr
Sa, So und an FT 8-22 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst:  116 117 

Augenärztlicher Notfalldienst:  116 117 

HNO Notfalldienst: 116 117   
VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So und an FT 10-20 Uhr     

Zahnärztlicher Notfalldienst:   0180 3222555-20 

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 12.06.2021
Löwen-Apotheke Tuttlingen, Bahnhofstraße 49, 78532 Tuttlingen
Tel.: 07461 2434
 
Sonntag, 13.06.2021
Apotheke Mühlheim, Tuttlinger Straße 4, 78570 Mühlheim an der 
Donau, Tel.: 07463/372
   
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg: 
http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 
 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag 12.06.2021 bis Sonntag 13.06.2021
Dr. Harberg, Römerweg 9, 78573 Wurmlingen
Tel.:07461 3693 
Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 88605 Meßkirch
Tel.: 07575 92040
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Inzidenz im Landkreis Tuttlingen an fünf Werktagen in Folge  
unter 100 // „Bundesnotbremse“ tritt außer Kraft  

Das Landratsamt Tuttlingen erlässt am Dienstag, 1. Juni 2021, 
eine Allgemeinverfügung zur Feststellung der Unterschreitung 
des Werts von 100 bei der 7-Tages-Inzidenz an fünf aufeinander-
folgenden Werktagen. „Dieser Wert wurde seitens des Gesund-
heitsamtes heute festgestellt. Damit tritt die Bundesnotbremse 
außer Kraft“, erklärt der Erste Landesbeamte Stefan Helbig. Somit 
gilt ab Donnerstag, 3. Juni 2021, im Landkreis Tuttlingen die erste 
Öffnungsstufe sowie folgende Lockerungen:
•	 Treffen im öffentlichen oder privaten Raum sind mit zwei 

Haushalten und maximal fünf Personen möglich. Kinder der 
beiden Haushalte bis einschließlich 13 Jahre sowie genese-
ne und geimpfte Personen werden nicht mitgezählt. Paare, 
die nicht zusammenleben, zählen als ein Haushalt.

•	 Die Ausgangsbeschränkung von 22 bis 5 Uhr entfällt.
•	 Schulen:  Nach den Pfingstferien ist damit zu rechnen, dass 

wieder Wechsel- oder Präsenzunterricht stattfindet. Die Re-
gelungen hierzu werden noch bekannt gegeben.

•	 Ballett- und Tanzschulen haben weiterhin für den Publi-
kumsverkehr geschlossen, kontaktarmes Training mit maxi-
mal fünf Personen aus zwei Haushalten ist möglich. Kinder 
der beiden Haushalte bis einschließlich 13 Jahre werden 
nicht mitgezählt.

•	 Theoretische und praktische Ausbildung und Prüfung 
(gilt für Auto, Flugzeug und Boot) sind unter Hygieneaufla-
gen und mit medizinischer Maske möglich.

•	 Körpernahe Dienstleistungen sind unter folgenden Be-
dingungen erlaubt:

•	 Während des gesamten Aufenthalts in der Einrichtung und 
der Dauer der Dienstleistung müssen alle Beteiligte medi-
zinische Masken tragen. Ist dies nicht möglich (z.B. bei einer 
Rasur) wird ein tagesaktueller Schnell- oder Selbsttest der 
Kund*innen benötigt.

•	 Nur mit vorheriger Terminbuchung.
•	 Weiterhin geschlossen ist das Prostitutionsgewerbe.
•	 Baumärkte dürfen öffnen.
 
Darüber hinaus ist im Rahmen der Öffnungsstufe 1 die Öffnung 
folgender Einrichtungen mit Test- und Hygienekonzept (d.h. 
tagesaktueller Coronatest, Hygienemaßnahmen vor Ort sowie 
Kontaktdokumentation) möglich:

•	 Einzelhandel:  „Click&Meet“ ist mit 1 Kund*in pro 40 Quad-
ratmeter Ladenfläche möglich (ohne Testkonzept). Mit Test-
, Impf- oder Genesenennachweis sind ohne Voranmeldung 
2 Kund*innen pro 40 Quadratmeter möglich.

•	 Gastronomie:  Gastronomiebetriebe können zwischen 6 
und 21 Uhr öffnen, innen 1 Gast pro 2,5 m², Tische mit 1,5 
m Abstand und außen unter Einhaltung der AHA-Regeln.

•	 Lehrveranstaltungen im Freien an Hochschulen und Aka-
demien bis 100 Personen, Nutzung von Lernplätzen mit 
Voranmeldung

•	 Kurse an Volkshochschulen und ähnlichen Einrichtungen 
innen bis 10 Personen, außen bis 20 Personen (Tanz- und 
Sportkurse nicht erlaubt)

•	 Mensen, Cafeterien und Betriebskantinen dürfen öffnen 
(1,5 m Abstand muss eingehalten werden)

•	 Nachhilfeunterricht ist bis 10 Schüler*innen möglich

•	 Unterricht in Musik-, Kunst-, Jugendkunstschulen bis 10 
Schüler*innen ist möglich (kein Gesangs-, Tanz- oder Blas-
musikunterricht)

•	 Archive, Büchereien und Bibliotheken dürfen öffnen (1 
Person pro 20 m²)

•	 Kontaktarmer Freizeit- und Amateursport bis 20 Perso-
nen in Sportanlagen und -stätten außen

•	 Veranstaltungen des Spitzen- und Profisports bis 100 
Zuschauer*innen außen

•	 Veranstaltungen zur Religionsausübung ohne Anmel-
dung und weiterhin ohne Testkonzept

•	 Kulturveranstaltungen (in Theater, Opern, Kulturhäusern, 
Kino und ähnlichen) außen bis 100 Personen

•	 Zoologische und botanische Gärten (1 Person pro 20 m²)

•	 Galerien, Gedenkstätten und Museen (1 Person pro 20 
m²)

•	 Freizeiteinrichtungen außen (wie Minigolfanlagen, Hoch-
seilgärten, Bootsverleih und ähnliche) bis 20 Personen

•	 Außenbereiche von Schwimmbädern aller Art sowie Ba-
deseen mit kontrolliertem Zugang (1 Person pro 20 m²)

•	 Touristische Übernachtung in Beherbergungsbetrieben 
(wie Hotels, Pensionen, Ferienwohnungen, Campingplät-
ze und ähnliche) - Achtung: Gäste ohne Genesenen- oder 
Impfnachweis müssen alle 3 Tage negativen Coronatest 
vorlegen

•	 Touristischer Verkehr wie Reisebusse, Seilbahnen, Aus-
flugsschiffe, Museumsbahnen und ähnliche (Start- und 
Zielort muss sich mindestens in Öffnungsstufe 1 befinden, 
maximal die Hälfte der vollen Besetzung)

•	 Einrichtungen der Tierpflege wie Tiersalons oder Tierfri-
seurbetriebe (1 Person pro 20 m²)

 
Schnell- und Selbsttests, die für die genannten Einrichtungen, 
Dienstleistungen und Angebote erforderlich sind, müssen ta-
gesaktuell sein (max. 24 Stunden alt). Die kostenfreien Bürgertests 
in den Testzentren können hierfür genutzt werden. An über 50 
Stellen im Landkreis Tuttlingen haben Bürger*innen die Möglich-
keit einen Antigen-Schnelltest durchführen zu lassen. Die offiziel-
le Liste über Testangebote im Landkreis ist über die Internetseite 
des Landratsamtes einsehbar (https://www.landkreis-tuttlingen.
de/media/custom/2527_2756_1.PDF?1622194982). 
Des Weiteren können zusätzlich folgende Stellen ein negatives 
Testergebnis bestätigen:

•	 Arbeitgeber*innen im Rahmen der betrieblichen Testungen 
der Beschäftigen,

•	 Anbieter*innen einer Dienstleistung im Rahmen der Inan-
spruchnahme durch die Kund*innen/Patient*innen,

•	 Schulen und Kitas für die dortigen Schüler*innen oder Kin-
der und das beschäftigte Personal.

 
Zu testende Personen dürfen einen für Laien zugelassenen 
Schnelltest an sich selbst unter Aufsicht durchführen und be-
scheinigen lassen. Kinder, bis einschließlich fünf Jahre, die asym-
ptomatisch sind, werden als getestete Personen angesehen. Sie 
müssen also nicht getestet werden.
Geimpfte und Genesene sind von der Pflicht eines negativen 
Coronatests befreit, wenn sie einen entsprechenden Nachweis 
vorlegen. Einrichtungen können von dieser Regelung abweichen 
und einen negativen Coronatest einfordern. Diese Ausnahmere-
gelungen gelten nur dann, wenn diese Personen keine akuten 
Symptome einer Corona-Infektion zeigen. 
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Rätsel 

Das Lösungswort des Rätsels der vergangenen Woche lautet: SOMMER. 
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Der insektenfreundliche Obst- und Ziergarten auf der LGS Überlingen 
Neuhausen ob Eck (wr) - Der Landesverband für   Obstbau, Garten 
und Landschaft (LOGL) ist im Bereich der Rosenobelgärten auf der 
Landesgartenschau Überlingen gemeinsam mit dem Kreisverband 
Tuttlingen und dem Obst- und Gartenbauverein Neuhausen ob Eck 
mit einem Beitrag zum Thema „Insektenfreundlicher Obst- und Zier-
garten“ vertreten.
 
Bereits in einem kleinen Garten gibt es viele Möglichkeiten, Insekten 
und anderen Tieren einen attraktiven Nahrungs- und Lebensraum 
zu bieten. Neben Rosen und Obstgehölzen, wie verschiedenen Ap-
fel-Columnaren, liefert ein vielfältiges Staudenbeet Rückzugsbe-
reiche und Nahrungsquellen für die kleinen Helfer. Eingesäte Blüh-
streifen und Nektartankstellen, wie Sommerflieder, Lavendel oder 
Katzenminze sind regelrechte „Hotspots“ und werden von vielen 
Insekten gerne angeflogen. 
Einfache Blüten, die nicht gefüllt sind, erleichtern hierbei den Zu-
gang zum Nektar. Steinriegel und Reisighaufen bieten zusätzlich 
Nistgelegenheiten und Rückzugsorte. Verschiedene, angebrachte 
Nisthilfen ergänzen dieses Angebot. 

 

Alexandra Maier-Lipp bewundert die Insektenhotels auf der LGS Überlingen 
Foto und Text: Winfried Rimmele

Müllabfuhr  

Entnehmen Sie die Abfalltermine bitte dem 
Abfallkalender des Landkreises, der Ihnen 
mit der Post zugestellt wurde. 
Nutzen Sie den kostenlosen Erinnerungs-
service über die Müll-App und Sie werden 
automatisch an alle Müllabfuhrtermine er-
innert. Weitere Informationen unter www.
abfallwecker.de 
  
Bei Fragen rund um die Müllabfuhr, auch für 
Reklamationen über nicht abholte Müllge-
fäße oder beschädigte Müllgefäße wenden 
Sie sich bitte an die:   
  
Abfallberatung Landkreis Tuttlingen 
Tel.: 07461 926-3400 
www.abfall-tuttlingen.de 
  
Gebühren / Mülltonnenbestellung 
Buchstabe A – Ld 
Frau Schlicht, Tel. 07461 926-3439 
  
Buchstabe Le - Z 
Frau Kolb, Tel.: 07461 926-3438 
  

Das neue Ratsinformationssys-
tem ist online 
Um die Bürgerschaft einfach und rund um 
die Uhr online über die Kommunalpolitik 
sowie über aktuell diskutierte Themen in 
Neuhausen ob Eck zu informieren wurde ein 
neues Ratsinformationssystem eingeführt. 
Hierdurch werden demokratische Prozesse 
und Entscheidungsfindungen transparen-
ter. 
Das Ratsinformationssystem erreichen Sie 
unter folgendem Link:
https://neuhausen-ob-eck.ris-portal.de/ 
Innerhalb des Ratsinformationssystems sind 
unter anderem die Sitzungstermine der Gre-
mien veröffentlicht. Die jeweilige Tagesord-
nung mit den Sitzungsvorlagen und den Sit-
zungsprotokollen, soweit rechtlich möglich, 
können online unter „Sitzungen“ abgerufen 
werden. 

Das Bürgermeisteramt 

Gemeinderatssitzung am 15. Juni 2021 
Am Dienstag, den 15. Juni 2021 findet um 19:00 Uhr in der Homburghalle eine öffentliche 
Gemeinderatssitzung statt. Hierzu laden wir herzlich ein. Eine Teilnahme ist nur mit Nachweis 
eines negativen Corona Tests und einer medizinischen Maske möglich. Sie haben die Mög-
lichkeit sich ab 18:30 Uhr in der Homburghalle kostenlos testen zu lassen. Wir bitten Sie den 
Sicherheitsabstand einzuhalten. 

Tagesordnung 
öffentlich 

1.     Bekanntgabe der am 18.05.2021 in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
gemäß § 35 Abs. 1 Gemeindeordnung

 (Vorlage Nr. 33 / 2021)

2.    Wohnbauentwicklung in Neuhausen ob Eck 
 Gesetzliches Umlegungsverfahren 
 (Vorlage Nr. 34 / 2021) 

3.    Gemeinwesenkoordination und Jugendarbeit in Neuhausen ob Eck 2020/2021 
 (Vorlage Nr. 35 / 2021) 

4. Evangelischer Kindergarten Morgensonne 
 a) Kindergartenabrechnung 2021 
 b) Erweiterung des Angebots 
 c) Kindergartenvertrag 
 (Vorlage Nr. 36 / 2021) 

5.  Neufestsetzung der Elternbeiträge für die kommunalen Kindertageseinrichtungen für 
das Kindergartenjahr 2021/2022

 (Vorlage Nr. 37 / 2021) 

6.  Bestellung von zwei Gemeinderäten und deren Stellvertreter zur Unterzeichnung der 
Niederschriften der Gemeinderatssitzungen

 (Vorlage Nr. 38 / 2021) 

7.    Bauantrag zum Anbau von Außenfress- und Liegeplätzen, überdacht, zur Herstellung 
eines Unterstellplatzes für Futterwagen und zur Aufstellung eines Getreidesilos in 
Neuhausen ob Eck

 (Vorlage Nr. 39 / 2021) 

8.   Bekanntgaben / Anfragen / Sonstiges 

Neuhausen ob Eck, 08.06.2021

gez. Marina Jung 
Bürgermeisterin

Amtliche
Mitteilungen§
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Freies Laufen Lassen von 
Hunden im Bereich Hölzle – 
Boschenholz – Holzach –  
Volkertsweiler  
In den vergangenen Tagen wurden zwei 
Mal von Autofahrern wildernde Hunde ei-
nem Jagdpächter in diesem Bereich gemel-
det. Der entsprechende Hundebesitzer hat 
ordnungswidrig gehandelt, da er außer-
halb einer befugten Jagdausübung seine 
Hunde in einem nicht befriedeten Gebiet 
außerhalb seiner Einwirkungsmöglichkeit 
frei laufen gelassen hat. Gemäß § 67 Abs. 
2 Nr. 10 JWMG handelt es sich hierbei um 
eine Ordnungswidrigkeit, die mit einer 
Geldbuße bis zu 5.000 Euro geahndet 
werden kann. 

Weiterhin handelt es sich auch um einen 
Verstoß gegen § 11 Abs. 3 der polizeilichen 
Umweltschutzverordnung der Gemeinde. 
Danach dürfen Hunde ohne Begleitung 
einer Person, die durch Zuruf auf das Tier 
einwirken kann, nicht frei umherlaufen. Ver-
stöße gegen § 11 Abs. 3 der polizeilichen 
Umweltschutzverordnung der Gemeinde 
können mit einer Geldbuße bis zu 500 
Euro geahndet werden. 

Für den Innenbereich gilt nach dieser Re-
gelung Leinenzwang; auf öffentlichen Stra-
ßen und Gehwegen sind Hunde an der Leine 
zu führen. 

Wir bitten alle Hundehalter dringend um Be-
achtung, damit entsprechende Vorfälle zu-
künftig vermieden werden können. Entspre-
chende Hinweise können Sie gerne unserer 
Ordnungsamtsleiterin Frau Kempf unter Tel. 
Nr. 07467/9460-28 melden. 
  
  

Rathaus  
ab sofort wieder geöffnet 
Das Rathaus ist ab dem 08. Juni 2021 zu den 
allgemeinen Öffnungszeiten wieder für Sie 
geöffnet.
 
Bitte vereinbaren Sie weiterhin einen Termin 
unter Tel. 07467/94600 um Wartezeiten zu 
verkürzen. 

Das Bürgerbüro ist jedoch aufgrund von Per-
sonalengpässen immer noch eingeschränkt 
besetzt:
 
montags bis freitags: 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
donnerstags: 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Wir danken für Ihr Verständnis. 

Amtliche Mitteilungen  
Neuhausen ob Eck

Information aus der Bücherei 
Liebe Leserinnen und Leser der Gemeinde-
bücherei Neuhausen ob Eck, liebe Kinder,
endlich ist es auch bei uns soweit, auch wir 
eröffnen wieder die Bücherei.
Im ersten Schritt und allen weiteren Schrit-
ten müssen wir uns alle gesetzlichen Vorga-
ben halten: 
Dies bedeutet, dass Aufgrund der sinkenden 
Inzidenz im Kreis Tuttlingen ab Dienstag, 
15.6.2021. der Besuch der Gemeindebü-
cherei ohne vorherige Terminvereinbarung 
wieder möglich ist. Voraussetzung für den 
Einlass in die Räumlichkeiten ist jedoch 
zur Zeit noch die Vorlage eines offiziellen 
Test-, Impf,- oder Genesennachweises für 
alle Personen über 6 Jahren. Die Anzahl 
der gleichzeitig in den Räumlichkeiten zu-
gelassenen Personen ist auf 3 beschränkt. 
Beim Betreten der Gemeindebücherei 
gelten die allgemeinen Masken- und Ab-
standsregeln. Weiterhin werden von jedem 
Besucher die Kontaktdaten erfasst. In der 
Bücherei kann dann wie gewohnt gestöbert 
und ausgeliehen  werden. Bitte beachten Sie 
bei entsprechender hoher Nachfrage, dass 
Sie ein Zeitfenster von 10 Minuten nicht 
überschreiten. Eine Vorauswahl können Sie 
nach wie vor über unseren Onlinekatalog 
www.bibkat.de/neuhausenobeck treffen 
und auch eine Vorbestellung und Abholung 
ist dann zu allen Öffnungszeiten möglich. 

Diese sind wie folgt: 
Dienstag 15-18 Uhr 
Mittwoch 10-11.30 Uhr 
Donnerstag und Freitag 17-19 Uhr
 
Besucher, die nur Medien abgeben oder ihre 
Bestellungen abholen möchten und den 
Vorraum, in dem die Bereitstellung erfolgt,  
dann gleich wieder verlassen, müssen kei-
nen der genannten Nachweise vorlegen. Die 
Medienrückgabe ist dann ebenfalls ohne 
vorherige Terminvereinbarung möglich. 
Wir würden uns sehr freuen, Sie bald wieder 
persönlich in der Gemeindebücherei begrü-
ßen zu dürfen. Lassen Sie uns alle dazu bei-
tragen, dass das so bleibt. 

Ihr Team der Bücherei Neuhausen ob Eck 
   
 

Amtliche Mitteilungen 
Worndorf

Beim Wäschewaschen die Tem-
peratur verringern 
Energie und Geld sparen beim Wä-
schewaschen? Nichts einfacher als das! 
Folgende Energiespartipps sollte man beim 
Waschen im Niedrigtemperatur-bereich 
beachten - Saubere Wäsche trotz niedriger 
Temperaturen:

Die meisten Wäschestücke werden auch bei 
niedrigen Temperaturen im Bereich von 15 
bis 40 Grad Celsius einwandfrei sauber. Diese 
sind auch hinsichtlich der Keimbildung für 
Menschen mit einem intakten Immunsystem 
vollkommen unbedenklich. Lediglich bei Per-
sonen mit einem geschwächten Immunsys-
tem sowie bei stark verschmutzter Wäsche 
stellt das Waschen im höheren Temperatur-
bereich ab 60 Grad eine sinnvolle Maßnahme 
dar.
Welche Temperaturen für welche Art von Wä-
sche? Beim Wäschewaschen bei verringerten 
Temperaturen spart man nicht nur Strom und 
Geld, sondern schont auch die Kleidungsstü-
cke. Viele Kleidungsstücke, wie Funktionswä-
sche für Sport und Freizeit, sind sogar darauf 
ausgerichtet, um bei niedrigen Waschtempe-
raturen gewaschen zu werden.
Dank moderner Waschmaschinen mit ef-
fektiven Reinigungsprogrammen sowie 
Waschmitteln mit waschaktiven Substan-
zen, die schon bei niedrigen Temperaturen 
wirksam werden, kommt auch Wäsche mit 
stärkerer Verschmutzung bei energiesparen-
den 40 Grad sauber aus der Waschmaschi-
ne raus. Temperaturen von 20 bis 30 Grad 
sind demnach ausreichend, um kaum bis 
leicht verschmutzte Oberbekleidung Tisch-, 
Bett- und Nachtwäsche zu waschen. Höhere 
Temperaturen ab 40 sind nur bei sehr stark 
verschmutzter Wäsche wie bei Hand- und 
Geschirrtüchern, Waschlappen und Unterwä-
sche empfehlenswert.
Nur bei ansteckenden Krankheiten ist es 
notwendig, Kleidung und Bettwäsche mit 
einer Temperatur von 90 Grad zu waschen. 
Wie oft sollte man Kleidung und Textilien 
waschen? Zu häufiges Waschen beeinträch-
tigt die Fasern und das Gewebe der Wäsche 
und lässt die Farben rascher verblassen. Nur 
Bekleidung, die direkt am Körper getragen 
wird - wie Unterwäsche, Socken und T-Shirts 
- sollten täglich gewechselt und dementspre-
chend regelmäßig gewaschen werden.
Oberbekleidung, die keine Flecken oder sicht-
bare Verschmutzungen aufweist, kann durch 
Auslüften im Freien aufgefrischt und mehr-
mals getragen werden.
Empfehlungen zum Wechseln von Kleidung 
und Textilien:
Handtücher alle zwei bis drei Tage - Dusch- 
und Badetücher einmal wöchentlich - Ge-
schirrtücher mindestens einmal wöchentlich 
oder je nach Einsatz auch öfter - Bettwäsche 
alle zwei Wochen (bei starkem nächtlichen 
Schwitzen oder bei Krankheit auch früher) 
- Oberbekleidung nach zwei bis viermal tra-
gen.
Allein durch das Senken der Temperatur um 
nur 10 Grad kann man deutlich Strom und 
Geld sparen. Beim Wäschewaschen werden 
etwa drei Viertel der Energie allein schon 
durch das Aufheizen des Wassers benötigt. 
40 % weniger Stromverbrauch sind beim Wa-
schen mit 30 Grad anstatt mit 40 Grad und 45 
% weniger bei 40 Grad anstatt 60 mit Grad 
möglich.
Man kann also bei gleich hohem Energiebe-
darf zwei Trommeln Wäsche bei 40 Grad oder 
drei Trommeln Wäsche bei 30 Grad waschen 
anstatt nur eine Trommel Wäsche bei 60 Grad!
Vorsorge für hygienische Bedingungen in der 
Waschmaschine:

Bürgermeistersprechstunde 
Die Bürgermeistersprechstunde wird 
voraussichtlich ab Juli 2021 wieder 
aufgenommen.  
Sie können jedoch gerne jederzeit bei 
Wünschen und Anregungen anrufen 
Tel.: 07467 9460-15.  
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Um schlechten Gerüchen sowie einer Keim-
besiedelung in der Waschmaschine vorzu-
beugen, empfiehlt sich ein monatlicher Wa-
schgang mit einem Vollwaschmittel bei 60 
Grad.
Bei einer Waschtemperatur von 60 Grad 
werden Keime effektiv abgetötet. Das trifft 
vor allem dann zu, wenn bleichmittelhaltige 
Vollwaschmittel zum Einsatz kommen oder 
auch ein Spülmaschinentabs, Zitronensäure, 
Backpulver, Soda oder Essig genutzt wird. 
Entscheiden Sie sich für eines der genann-
ten Mittel und legen/schütten Sie es in die 
Waschtrommel.
Weitere Tipps und Informationen erhält man 
bei den Energieagenturen sowie auch bei 
anderen örtlichen Energiedienstleistern oder 
bei badenova 
  
 

Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Evangelische  
Eckstein-Kirchengemeinde 
Neuhausen ob Eck und  
Emmingen-Liptingen 
Stockacher Straße 2 
78579 Neuhausen ob Eck 
Website: www.eckstein-kirchengemeinde.
de 
Pfarramt:  
Pfarrerin Stefanie Zerfaß 
Telefon: 07467/789 
Mail: Stefanie.Zerfass@elkw.de 
 
Sekretariat:  
Frau Juliane Sauter-Manz 
Dienstag und Freitag 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Telefon: 07467/385 
Mail: Juliane.Sauter-Manz@elkw.de 
 
Kirchenpflege:  
Frau Beate Lang 
Montag und Donnerstag 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Telefon: 07467/385 
Mail: 
kirchenpflege-neuhausenoe@t-online.de 

Aufgrund der momentanen Situation ist das 
Gemeindebüro nicht ständig besetzt. Bit-
te achten Sie bei Ihrem Besuch darauf, die 
nötigen Abstandsregeln und Hygienemaß-
nahmen einzuhalten. Auf das Tragen eines 
Mundschutzes wird hingewiesen. 

Der Wochenspruch aus der Bibel für die 
Woche des 2. Sonntags nach Trinitatis: 
Christus sagt: Kommt her zu mir, alle ihr 
Mühseligen und Beladenen! Und ich werde 
euch Ruhe geben. Matthäus 11,28. 

Sonntag, 13.06.2021 – 2. Sonntag nach 
Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst in der Gervasiuskir-
che in Neuhausen ob Eck (Pfarrerin Stefanie 
Zerfaß) 

Für den Gottesdienst müssen die derzeit 
gebotenen Vorsichtsmaßnahmen und 
Vorgaben eingehalten werden. Besucher 
werden gebeten, im Umkreis von 50 m 
zur Kirche sowie während des gesamten 
Gottesdienstes als Mund-Nasen-Bede-
ckung eine medizinische Maske (OP-Mas-
ke, FFP2 oder KN95) zu tragen, wie sie 
die Corona-Verordnung aktuell vorgibt. 
Außerdem weisen wir gemäß Paragraf 17 
des Kirchengesetzes über den Datenschutz 
der Evangelischen Kirche in Deutschland 
(DSG-EKD) darauf hin, dass die Kirchenge-
meinde auf Grundlage Ihrer Anmeldung 
zu diesem Gottesdienst Ihre Kontaktdaten 
festhält, um sie im Fall der Infektion eines/r 
Gottesdienstbesuchers/in mit Covid-19 an 
das zuständige Gesundheitsamt weiterzu-
geben. Ihre Daten werden zu keinem an-
deren Zweck verarbeitet und vier Wochen 
nach dem Gottesdienst gelöscht.
 
Freizeiten 2021 für Kinder, Jugendlichen 
und Junge Erwachsene
Das Evang. Jugendwerk Bezirk Tuttlingen 
veranstaltet im Sommer folgende Freizeiten:
Jungscharcamp in Irndorf für Kinder von 
9 – 13 Jahren vom 07.08. – 16.08.21
Abenteuer Hochschwarzwald für Jugend-
liche und Junge Erwachsene von 16 – 21 
Jahren vom 20.08. – 29.08.21
BC-Camp #bestweekofthesummer für Ju-
gendliche von 13 – 16 Jahren vom 22.08. – 
29.08.21 (in Kooperation mit dem EJW Land)
Auf der Homepage vom Evang. Jugendwerk 
Bezirk Tuttlingen www.ejw-bezirktut.de 
kann man sich den kompletten Freizeitpro-
spekt anschauen.
Weitere Infos gibt es auch unter 07424 5227. 
  
 

Katholische Kirchengemeinde 
St. Maria Magdalena in Mühl-
heim/Donau mit St. Michael 
in Neuhausen ob Eck und St. 
Nikolaus in Stetten/Donau 
Herzliche Einladung zu unseren Gottes-
diensten:
Es gelten die allgemeinen Hygiene- und 
Schutzbestimmungen (Maskenpflicht, 
Abstandsregeln, kein Gemeindegesang).
Freitag, 11.06.2021  
Heiligstes Herz Jesu Hochfest
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na

19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
Sonntag, 13.06.2021 
11. Sonntag im Jahreskreis
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus
10.00 Uhr Wortgottesdienst in St. Maria 
Magdalena
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
  

>> Mit dem Reich Gottes 
ist es so, wie wenn ein 
Mann Samen auf seinen 
Acker sät, dann schläft er 
und steht wieder auf, es 
wird Nacht und wird Tag, 
der Samen keimt und 

wächst und der Mann weiß nicht, wie. Die 
Erde bringt von selbst ihre Frucht, zuerst 
den Halm, dann die Ähre, dann das volle 
Korn in der Ähre. <<
 
Dienstag, 15.06.2021 
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena
Mittwoch, 16.06.2021 
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus
Freitag, 18.06.2021  
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael
Samstag, 19.06.2021
15.00 – 17.00 Uhr Beichte in St. Maria Mag-
dalena für die Erstkommunionkinder aus 
Mühlheim und Stetten
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Nikolaus
Sonntag, 20.06.2021 
12. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 

Gottesdienstordnung für die anderen 
Kirchengemeinden in der SE Donau-Heu-
berg:
Samstag, 12.06.2021 
18.30 Uhr Fridingen 
18.30 Uhr Kolbingen: Patrozinium 
Sonntag, 13.06.2021 
08.30 Uhr Renquishausen 
10.00 Uhr Irndorf 
18.30 Uhr Fridingen Fatima-Rosenkranz 
Dienstag, 15.06.2021 
19.00 Uhr Fridingen 
Mittwoch, 16.06.2021 
19.00 Uhr Irndorf 
Donnerstag, 17.06.2021 
19.00 Uhr Kolbingen 
19.00 Uhr Renquishausen 
Samstag, 19.06.2021 
18.30 Uhr Renquishausen* 
Sonntag, 20.06.2021 
08.30 Uhr Irndorf 
10.00 Uhr Fridingen Wortgottesdienst 
10.00 Uhr Kolbingen 

Wochendienst bei Beerdigungen und 
Trauerfeiern:
Von Dienstag, 08.06.2021 bis 
Samstag, 12.06.2021:
Pfarrer Klose, Pfarramt Fridingen, 
Tel. 07463/430

Von Dienstag, 15.06.2021 bis Samstag, 
19.06.2021:
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim, 
Tel. 07463/354
 
In den Kirchen der Seelsorgeeinheit 
befinden sich Reisekoffer  mit kleinen 
Schätzen für Kinder. Vielleicht führt ein 
Spaziergang an der Kirche vorbei. Wir 
freuen uns, wenn die Schätze entdeckt 
werden. 
 
Eure Jutta Krause 

• 
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Live-Übertragung des Gottesdienstes in 
Fridingen
Die Vorabendmesse am Samstag, 
12.06.2021 wird auch wieder live über-
tragen, aufgezeichnet und kann mit den 
schon bekannten Links auf Youtube an-
gesehen werden. 
Kurz Link https://t1p.de/owek
Normaler Link https://www.youtube.com/
channel/UCW8OiVo1bxX3vUjBAgf1Umw 

Erstkommunion 2021 – Neue Termine 
Nachdem die diesjährige Erstkommunion 
noch nicht stattfinden konnte, geben wir 
hier die neuen Termine bekannt:
Sonntag, 27.06.2021 in Mühlheim (mit 
Stetten) und in Fridingen, 
jeweils um9.00 Uhr und um 10.45 Uhr 
Sonntag, 11.07.2021 in Kolbingen um 10.00 Uhr
Sonntag, 18.07.2021 in Neuhausen 
und in Renquishausen um 10.00 Uhr 
Sonntag, 19.09.2021 in Irndorf um 10.00 Uhr 

Erstbeichte der Erstkommunionkinder 
Die Beichttermine finden in jeder Gemein-
de extra statt an folgenden Tagen: 
Fridingen am Freitag, 18.06.2021 von 15.00 
– 17.00 Uhr 
Mühlheim mit Stetten am Samstag, 
19.06.2021 von 15.00 – 17.00 Uhr
Kolbingen am Samstag, 03.07.2021 von 
15.00 – 17.00 Uhr
Renquishausen am Freitag, 09.07.2021 um 
15.00 Uhr
Neuhausen am Samstag, 10.07.2021 um 
15.00 Uhr
Irndorf am Samstag, 11.09.2021 um 10.00 Uhr
jeweils in den Kirchen der Gemeinden 

Gotteslob-Zuschuss für die Erstkommu-
nionkinder 2021
Unser Bischof Dr. Gebhard Fürst unterstützt 
auch in diesem Jahr den Kauf eines neuen 
Gotteslobes für die Erstkommunionkinder. 
Jedes Erstkommunionkind, das ein Got-
teslob zur Erstkommunion geschenkt be-
kommt oder sich ein Gotteslob zur Erstkom-
munion kauft, bekommt bei Vorlage des 
Buches einen Aufkleber eingeklebt und den 
10-Euro-Zuschuss einmalig bar ausbezahlt.
Die Aufkleber und das Geld können im Pfarr-
büro in Mühlheim abgeholt werden.
Wir bitten um eine vorherige Anmeldung 
im Pfarrbüro, Tel. 07463 / 354.  
Bitte das Gotteslob und einen medizini-
schen Mund-Nasenschutz mitbringen. 
  
„antenne 1 Neckarburg Rock&Pop - die 
kirche“ Juni 2021
UKW Blumberg 87.9 Rottweil 93.1 Schwarz-
wald-Baar 102.0, Schramberg 103.7 
Oberndorf 104.6 Tuttlingen 107.6 und im 
Kabel App, Internetradio und Infos:  
www.antenne1-neckarburg.de
Mit ermutigenden Gedanken und aktuellen 
News begleiten Sie die Kirchen der Region 
durch den Tag:
„Moment mal“ Einen Moment zum Nach-
denken und Auftanken, täglich gegen 9.15 
Uhr und 13.15 Uhr
„Typisch himmlisch - Kirche am Sonntag-
morgen“  mit interessanten Gästen, News 
und frischer Musik, sonn- und feiertags von 
8 - 10 Uhr

13.06. „Rottweiler Kleinigkeiten“ mit der Au-
torin Stefanie Siegmeier
20.06. „Ein spiritueller Radweg, - der Mein-
radweg von Rottenburg nach Einsiedeln“ 
27.06. „Erinnerung und Gedenken: Rottweil 
im Zeichen des Nationalsozialismus“ -
ein Filmprojekt von Jonathan Arnold und 
David Butschek
Hans-Peter Mattes, Kirchlicher Rundfunkbe-
auftragter
 
Katholische Erwachsenenbildung Kreis 
Tuttlingen e.V. - Leben für den Frieden
Palästina - eine Innenansicht - Online-Vor-
trag - live aus Palästina
Was bewegt Menschen, sich nach Jahrzehn-
ten von erlebter Gewalt und Ungerechtigkeit 
weiterhin für den Frieden einzusetzen? Wor-
aus schöpfen sie ihre Kraft, um Hoffnungslo-
sigkeit und Resignation zu überwinden. Die 
palästinensische Christin und Friedensakti-
vistin Sumaya Farhat-Naser lässt sich nicht 
entmutigen. In ihrer täglichen Arbeit mit 
Frauen und Jugendlichen muslimischer und 
christlicher Herkunft setzt sie sich für Dialog 
und Gewaltverzicht ein. Kollektive Aktionen 
vermögen Brücken zu schlagen. Die indivi-
duelle Auseinandersetzung mit Angst und 
Stress ermutigt Menschen, trotz widriger 
Umstände, ihr Leben zu gestalten.
Die Referentin wird an diesem Abend sehr 
lebendig von der aktuellen Situation in Pa-
lästina berichten. Sie lässt teilhaben an ihrem 
Erleben und an ihrer Hoffnung inmitten von 
Besatzung und Gewalt.
Dr. Sumaya Farhat-Naser ist geboren 1948, 
im Jahr der israelischen Staatsgründung. 
Sie wuchs in Birzeit im Westjordanland auf. 
Sie studierte Biologie, Geographie und Er-
ziehungswissenschaft an der Universität 
Hamburg und promovierte in angewand-
ter Botanik, und arbeitete als Dozentin an 
der palästinensischen Birzeit-Universität. 
Die Autorin zahlreicher Bücher erhielt für ihr 
Wirken und ihr schriftstellerisches Schaffen 
zahlreiche internationale Preise und Aus-
zeichnungen.
Die Teilnahme ist mit allen internetfähi-
gen Geräten möglich: PC, Laptop, Tablet, 
Smartphone. Die Zugangsdaten für ZOOM 
erhalten Sie kurz vor der Veranstaltung. 
Anmeldung: Kath. Erwachsenenbildung 
unter www.keb-tuttlingen.de oder Tel. 
07461/965980-20
Termin: Montag, 14.06.2021 um 19.30 Uhr 
Veranstalter: keb Tuttlingen in Kooperation 
mit der Kath. Kirchengemeinde Spaichingen
 
Kath. Pfarramt, Ettenbergstr. 4, 78570 Mühl-
heim/Donau 
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Do. von 08.30 - 
11.30 Uhr, am Do. von 14.00 - 16.00 Uhr 
Das Pfarrbüro ist weiterhin telefonisch oder 
per Mail zu erreichen. Möchten Sie persön-
lich ins Pfarrbüro kommen, bitten wir Sie 
im Vorfeld zu den Öffnungszeiten einen 
Termin zu vereinbaren. 
Tel. 07463/354, Mail: StMariaMagdalena.
Muehlheim@drs.de 
Homepage: www.se-donau-heuberg.de 
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de 
Kath. Gemeindehaus, Hausm.: Tel. 
07463/1232 oder 07463/57798 

  

Schwäbischer Albverein
Außengastronomie an der Ski-und Wan-
derhütte geöffnet 

Die Außengastronomie an der Ski-und Wan-
derhütte des SAV Neuhausen ob Eck ist bis 
auf weiteres immer Samstag 14.00 Uhr bis 
18.00 Uhr und an Sonn- / Feiertage 10.00 
Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.  
Es gibt neben Kaffee und Kuchen auch Fass-
bier und Bratwurst. 
ACHTUNG : Ihre Gesundheit ist uns wichtig.  
Nach der aktuellen CORONA- VO des Landes 
Baden -Württemberg bitten wir darauf zu ach-
ten, dass ein Besuch nur für an COVID 19 gene-
sene, gegen COVID 19 geimpfte oder Gäste die 
einen aktuellen negativen COVID 19 –Schnell-
test vorweisen können.(nicht älter als 24 Stun-
den + Pflicht für Kinder ab 6 Jahre) möglich 
ist. Ein Nachweis ist beim Besuch vorzuzeigen. 
Weitere Informationen erhaltet Ihr auch Ta-
gesaktuell über Facebook, Instagram oder 
unserer Homepage: www. sav-neuhausen-
ob-eck.de 
Auf einen Besuch freut sich der SAV Neuhau-
sen ob Eck 
 
 

TUTicket startet  
Willkommens-Aktion
Ab sofort gilt: 1 Jahr fahren – 1 Monat 
sparen für neue Abokunden 
Mit Blick auf die rückläufigen Infektions-
zahlen starten die Verkehrsverbünde in 
Baden-Württemberg die landesweite Ak-
tion „bwWillkommensbonus“ und möch-
ten damit Fahrgäste zum (Wieder-) Ein-
stieg in das Jahres-Abonnement für Bus 
und Bahn gewinnen. Alle aktuellen Stu-
dien zeigen, dass im ÖPNV kein erhöhtes 
Infektionsrisiko besteht. Zudem werden 
weiterhin alle bewährten Sicherheitsmaß-
nahmen ergriffen. Insbesondere auch im 
Hinblick auf die Klimaziele ist eine nachhal-
tige Mobilität ein wichtiger Ansatzpunkt. 
Wer im Juli, August, September oder Okto-
ber ins Abo einsteigt, erhält als Geschenk 
von TUTicket – unterstützt vom Land Ba-
den-Württemberg – einen Gratismonat. 
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Dieser wird nach Ablauf der Aktion Ende 
2021 für alle Neueinsteiger automatisch ge-
währt. Wollen Sie auf Ihrem Weg zur Schu-
le, zur Ausbildung, zum Job, zum Shoppen 
oder in Ihrer Freizeit preiswert und nach-
haltig mobil sein, dann ist jetzt ein guter 
Zeitpunkt in die AboCard einzusteigen. 
Ausführliche Informationen zur Aktion und 
zur AboCard sowie interaktive Bestellschei-
ne finden Sie im Internet unter www.tuti-
cket.de/willkommensbonus. Bitte beachten 
Sie, dass diese Aktion nicht für KidCards gilt. 
Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter*in-
nen des TUTicket-KundenCenters – telefo-
nisch (0 74 61 – 926 35 00) oder per E-Mail 
(info@tuticket.de) – zu den gewohnten Öff-
nungszeiten gerne zur Verfügung. 
  
 

Kultur-
Nachrichten

Solidarität mit der 
Gastronomie 
Die Gastronomie- und Über-
nachtungsbetriebe im Land-
kreis Sigmaringen dürfen 
seit 22. Mai wieder öffnen. 
Die Betriebe im Landkreis 

Tuttlingen bereiten sich zeitnah auch auf 
die Wiedereröffnung vor. Alle freuen sich, 
dass es nach monatelangem Verzicht wie-
der losegehen kann, wenn auch mit Ver-
nunft und gegenseitiger Rücksichtnahme. 
Für den Zutritt zu den heimischen Wirtschaf-
ten gelten die drei „G“:  Genesene, vollstän-
dig Geimpften und Getesteten (mit aner-
kanntem Testnachweis, maximal 24 Stunden 
alt). Die Gastronomen dürfen ansonsten 
nicht bewirten!. Ohne Testen wird es in den 
kommenden Wochen vorerst nicht gehen. 
Sie unterstützen Ihre Gastronomen sehr, 
wenn Sie Ihre Nachweise dabeihaben und 
gleich vorzeigen. Das erleichtert es allen 
Beteiligten sehr und verschafft Ihnen 
garantiert ein stressfreies und entspann-
tes Einkehrvergnügen. Bitte haben Sie 
auch Verständnis, wenn es in einigen Be-
trieben zu bestimmten Zeiten keine Test-
möglichkeiten gibt, vor allem bei starkem 
Andrang in Ausflugsgaststätten! Deshalb 
empfehlen wir: In den Rucksack oder in 
die Satteltasche gehört auch immer der 
Impfnachweis oder der Testnachweis, 
am besten – wo möglich - gleich digital. 
Alle wichtigen Infos, Hinweise und Tipps 
(Testmöglichkeiten an Wochenenden, Ein-
lassbedingungen etc.) dazu im Internet un-
ter www.ehrengasthaus.de

Willkommen in der Heimat Natur 
Gemeinsame Kampagne mit „Info-Ma-
rathon“ für die Natur am Pfingstmontag 
von Naturschutzzentrum Obere Donau 
und Donaubergland 
Unter dem Motto „Heimat Natur“ startet das 
Naturschutzzentrum Obere Donau im „Haus 
der Natur“ in Beuron gemeinsam mit dem 
Donaubergland Tourismus an Pfingsten 
eine besondere Infokampagne für die Be-
sucherinnen und Besucher im Donauberg-
land. In den kommenden Wochen bis in den 

Sommer sollen dabei Ausflüglern, Campern, 
Wanderern und Radfahrern gezielt zusätzli-
che Informationen, Angebote und Veranstal-
tungshinweise im Naturpark Obere Donau 
angeboten werden. Dazu gibt es auch eine 
eigene Informationsplattform im Internet. 
Alle Informationen dazu auch unter
 www.heimat-natur.info

Radtouren im Donaubikeland 
Über die neu gestaltete Internetseite 
www.donaubikeland.de finden Sie Infor-
mationen und Touren für Ihren Radausflug 
in der Region. Vermeiden Sie Wanderwege.   
  

Naturpark  
Obere Donau 
Mühlheim. Naturschutz-
gebiet Kraftstein - Bunte 

Wacholderheide. Freitag, 11. Juni, 15 Uhr 
(Anmeldung bis 10.06.)
Der Kraftstein ist ein ganz besonderes Natur-
schutzgebiet – es ist die größte zusammen-
hängende Wacholderheide im Regierungs-
bezirk Freiburg. Die Kombination aus bunten 
Weiden und über die Fläche verstreuten 
Bäumen schafft einen wertvollen Lebens-
raum. Selbst seltene Arten wie Raubwürger 
und Heidelerche kommen hier vor. Um die-
sen Lebensraum mit seinen Bewohnern zu 
erhalten, bedarf es regelmäßiger Pflege. Der 
Landschaftserhaltungsverband Tuttlingen 
(LEV) berichtet bei der Exkursion über die 
Besonderheiten des Naturschutzgebietes, 
die durchgeführten Pflegemaßnahmen und 
die Arbeit des Vereins an sich. Teilnahme nur 
mit Test-/Impf-/Genesenen-Bescheinigung; 
Treffpunkt: Wanderparkplatz Kraftstein; Lei-
tung: Thomas Stehle, LEV Tuttlingen; keine 
Gebühr; Anmeldung bis 10. Juni beim Haus 
der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazobe-
redonau.de. 

Beuron. Projekt zur Förderung 
der Artenvielfalt in der Landwirt-
schaft - Der Gallushof. Sonntag, 13. 
Juni, 10 Uhr (Anmeldung bis 10.06.) 
Dass man die Artenvielfalt auf landwirt-
schaftlichen Flächen mit gezielten Maßnah-
men erhöhen kann, ohne die Ertragsfähig-
keit spürbar zu beeinträchtigen, das möchte 
das Projekt zur Förderung der Artenvielfalt 
in der Landwirtschaft zeigen. Auf dem Gal-
lushof lernen wir unterschiedliche Arten und 
ihre Ansprüche an den Lebensraum kennen. 
Bei der Exkursion über die Hofflächen wird 
erläutert, wie diese Arten durch gezielte 
Maßnahmen unterstützt werden können 
und wie sich somit die Artenvielfalt auf 
landwirtschaftlichen Betrieben insgesamt 
positiv beeinflussen lässt. Teilnahme nur 
mit Test-/Impf-/Genesenen-Bescheinigung; 
Treffpunkt: wird bei Anmeldung bekannt 
gegeben; Leitung: Ute Raddatz und Sa-
mantha Giering, Naturschutzzentrum Obe-
re Donau; Gebühr: 5,- €; Anmeldung bis 10. 
Juni beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.

Reichenbach. Das Gras wachsen hö-
ren und die Blumen blühen sehen: 
Warum es sich lohnt, sich mit ei-
ner Wiese zu beschäftigen.  Sonntag, 

13. Juni, 15 Uhr (Anmeldung bis 10.06.) 
Die typische Grünfläche in Deutschland 
muss vor allem eines: funktionieren. Ob als 
Untergrund für ein Fußballspiel, als Anlage 
für Golfer, als Erholungsareal für gestress-
te Städter oder als pflegeleichter Rasen für 
Hausbesitzer. Wie anders ist dagegen das 
Grün auf einer naturnahen Wiese! Da wach-
sen die buntesten Blumen. Da flattern die 
seltensten Falter. Da duftet es allenthalben 
nach einem anderen Kraut. Eine Wiese ist 
im Idealfall keine grasbewachsene Einöde, 
sondern ein Hort der Artenvielfalt. In etwa 
1,5 Stunden mit der Diplom-Forstwirtin Ju-
dith Engst lernen wir die Besonderheiten 
kennen, die diesen speziellen Lebensraum 
ausmachen. Teilnahme nur mit Test-/Impf-/
Genesenen-Bescheinigung; Treffpunkt: Rei-
chenbach, Kirche/Rathaus; Leitung: Judith 
Engst; Gebühr: 5,- €; Anmeldung bis 10. Juni 
beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 

Kolbingen. Die Heilkraft der Pflan-
zenseelen.  Sonntag, 13. Juni, 9:30 Uhr 
Die Teilnehmenden entdecken die Wild-
kräuter der schwäbischen Flora. Bei einem 
Rundgang entlang heimischer Flure begeg-
nen ihnen interessante Kräuter. Sie lernen 
die Pflanzenseelen dieser Kräuter und ihre 
vielfältigen Verwendungsmöglichkeiten 
kennen. Sagenumwobene Märchen zu den 
auserwählten Pflanzen ergänzen diese schö-
ne Wanderung. Dauer: ca. 2 Stunden; Teil-
nahme nur mit Test-/Impf-/Genesenen-Be-
scheinigung; Treffpunkt: Sportplatz Rotlaub 
Kolbingen; Anmeldung und Informationen 
beim Wanderführer Hildebert Hipp, Tel. 
07463/8641 oder 
hipp.hildebert@t-online.de. 

Harthausen. Naturpark-Vespertour. Sonn-
tag, 20. Juni, 9:30 – 13 Uhr (Bestellung bis 16.06.) 
Auf der Naturpark-Vespertour können die 
Erzeuger von regionalen Lebensmitteln 
besucht, die schönsten Gegenden des 
Naturparks entdeckt und unterwegs ein 
Naturpark-Vesper genossen werden. Die 
Vespertour startet bei der Ziegenhütte in 
Winterlingen. Dort werden die vorbestellten 
Vespertüten am Sonntag, 20. Juni in der Zeit 
von 9:30 bis 13 Uhr ausgegeben. In der Tüte 
befindet sich neben allerlei regionalen Le-
ckereien auch ein Wandervorschlag für eine 
9,5 km lange Tour. Am Weg gibt es mehrere 
Möglichkeiten, Rast einzulegen. Natürlich 
kann man das Vesper auch einfach so ge-
nießen – aber nach ein wenig Bewegung 
schmeckt es doch gleich viel besser. Treff-
punkt: Ziegenhütte, Harthausen; Kosten: 
Vespertüte für Erwachsene 13,- €, für Kinder 
(bis 12 Jahre) 8,- €; Informationen und Be-
stellung bis 16. Juni beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Beuron. Den Duft des Sommers einfan-
gen.  Samstag, 26. Juni, 14 bis 16 Uhr (An-
meldung bis 21.06.)
Wer Lavendel, Minze, Oregano liebt, hat viel-
leicht schon den Wunsch verspürt, den Duft 
einzufangen. Wie das gelingt, wird in diesem 
Workshop demonstriert und das ätherische 
Öl aus Lavendel und einer anderen Pflanze 
(Minze, Salbei oder Rosmarin) destilliert. Die 
Gruppe wird 2 Brennvorgänge gemeinsam 
vorbereiten und durchführen. Jeder erhält 
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eine handgemachte Seife, die mit heimi-
schem, ätherischen Öl beduftet wurde (vorab 
produziert). Wir lernen, warum uns die Natur 
diese wundervollen Duftstoffe schenkt und 
wie wir sie verwenden können. Teilnahme nur 
mit Test-/Impf-/Genesenen-Bescheinigung; 
Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; 
Leitung: Antje Schnellbächer-Bühler; Gebühr: 
30,- € inkl. Material; Anmeldung bis 21. Juni 
beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@
nazoberedonau.de. 

Liptingen. Mit allen Sinnen unsere Natur 
erleben.  Samstag, 19. Juni, 13 bis 18 Uhr (An-
meldung bis 16.06.)
Bei einem Rundgang auf dem Gelände der 
Bioland-Gärtnerei sammeln wir „wilde Kerle“ 
und „magische Mädels“ die vielerorts wach-
sen: Wildkräuter, Wildfrüchte und Wildgemü-
se. Dabei lernen wir einige Lebensräume mit 
ihren Pflanzen kennen. Anschließend geht’s 
weiter nach Wehstetten. In der Braunwurz-
hütte wird ein mehrgängiges vegetarisches 
Überraschungs-Menü aus den gesammelten 
Schätzen zubereitet. Die Führung findet bei 
jedem Wetter statt, bitte an entsprechen-
de Kleidung denken. Leitung: Christiane 
Denzel und Martina Braun, Kräuterpädago-
ginnen. Teilnahme nur mit Test-/Impf-/Ge-
nesenen-Bescheinigung. Treffpunkt: Natur-
kostladen Breite Wies, Jägerstr. 4, Liptingen; 
Gebühr: 40,- € (inkl. Führung, Menü, Rezept); 
Anmeldung bis 16. Juni bei Christiane Denzel, 
Tel. 07465/2515, breitewies@t-online.de. 

Wehstetten. Räuchern in der Braunwurz-
hütte – Johanni/Sonnwende. Mittwoch, 23. 
Juni, 20 Uhr. (Anmeldung bis 16.06.)
Traditionell wurden heimische Kräuter und 
Harze aus fernen Ländern z.B. zum Desinfizie-
ren von Räumen, zur Stärkung der Gesundheit 
und zu spirituellen Zwecken getrocknet und 
verräuchert. Christiane Denzel, Bioland-Gärt-
nerin, Heilpraktikerin und Kräuterpädagogin, 
führt drei Räucherungen durch und berich-
tet über die Hintergründe des Brauches, des 
Räucherns und die Wirkung der Kräuter und 
Harze. Martina Braun, Wirtin der Braunwurz-
hütte, Bioland-Bäuerin, Erzieherin und Kräu-
terpädagogin, bereitet kleine Versucherle aus 
wilden Genüssen zu und liest ein Kräutermär-
chen vor. Gebühr: 20,- Euro; Teilnahme nur 
mit Test-/Impf-/Genesenen-Bescheinigung. 
Treffpunkt: Braunwurzhütte, Wehstetten 7, 
Liptingen-Wehstetten; Anmeldungen bis 16. 
Juni bei Christiane Denzel, Tel. 07465/2515, 
breitewies@t-online.de. 
  

Feldgrille – Die Stimme 
lauer Sommerabende 
Wer zurzeit entlang bunter 
Blumenwiesen unterwegs 
ist, kommt bei schönem Wet-

ter in den Genuss eines grandiosen Kon-
zertes: Das Zirpen der Feldgrillen sorgt für 
ein stimmungsvolles Sommergefühl. Egal 
ob mitten am Tag oder bis hinein in die lau-
en Abendstunden, unermüdlich machen 
die kleinen Tierchen auf sich aufmerksam. 
Fast jeder kann die „zri zri zri“-Zirplaute auf 
den Wiesen den Grillen zuordnen. Doch eine 
Vorstellung vom Aussehen der lautstarken 
Insekten hat nicht jeder. Feldgrillen gehören 
zu den Heuschrecken, genauer gesagt den 
Langfühlerschrecken. Diese zeichnen sich 

durch einen speziellen Körperbau mit langen, 
dünnen Fühlern am Kopf aus. Im Gegensatz 
zu den meisten anderen Heuschrecken sind 
Feldgrillen nicht grünlich gefärbt, sondern 
besitzen eine schwarze bis dunkelbraune 
Färbung. Ihre Gestalt wirkt etwas gedrungen 
und plump, der Kopf ist kugelförmig. Die Tie-
re werden bis zu 2,5 cm lang. Ausgewachse-
ne Feldgrillen besitzen Flügel mit einem hell-
braun bis gelblichen Ansatz, im Gegensatz 
zu vielen anderen Heuschrecken können sie 
aber nicht fliegen. Weibchen und Männchen 
sind recht gut zu unterscheiden. Das Weib-
chen besitzt am Hinterleib neben den bei bei-
den Geschlechtern vorhandenen zwei kürze-
ren Körperanhängen zusätzlich einen langen, 
dünnen Körperanhang. Dabei handelt es sich 
nicht um einen Stachel, sondern um eine Le-
geröhre, mit der die Eier abgelegt werden. 
Dass wir Feldgrillen eher selten zu Gesicht 
bekommen, liegt an ihrer Lebensweise. Die 
Tiere graben sich Wohnröhren in den Boden, 
in die sie sich bei Gefahr sofort zurückziehen. 
Im Gegensatz zu Grashüpfern springen Gril-
len dabei nicht gerne, aber fliehen können 
sie trotzdem sehr schnell. Sobald sie Erschüt-
terungen in der Nähe verspüren, ziehen sie 
sich zurück. Doch manchmal kann man die 
Tiere mit etwas Glück vor ihrer Wohnröhre er-
blicken. Denn dort halten sich die Feldgrillen 
einen kleinen Platz frei von Vegetation. Von 
dieser Bühne aus wird kräftig musiziert und 
zugleich nach potenziellen Feinden Ausschau 
gehalten. Oder auch nach rivalisierenden 
Männchen. Diese werden nämlich, wenn sie 
zu nahe kommen, attackiert und vertrieben. 
Feldgrillen überwintern als fast fertig entwi-
ckelte Larven. Sie sind daher schon im Früh-
jahr vor den meisten anderen Heuschrecken 
ausgewachsen und machen dann musika-
lisch auf sich aufmerksam. Allerdings sind 
hierzu nur die Männchen in der Lage. Erzeugt 
werden die Geräusche durch das Aneinan-
derreiben der Flügel, was als Stridulation 
bezeichnet wird. Durch das Konzert wollen 
Grillenmännchen eine Partnerin anlocken. 
Das kommt bei den Weibchen gut an. Diese 
nehmen die Laute allerdings nicht über Oh-
ren am Kopf wahr, sondern über Gehöröff-
nungen an den Vorderbeinen kurz unterhalb 
des Kniegelenks. Alle Langfühlerschrecken 
haben solche Höröffnungen an den Vorder-
beinen. Bei der Bestimmung von Heuschre-
ckenarten ist die Form dieser Öffnungen 
ein wichtiges Unterscheidungsmerkmal. 
Feldgrillen mögen es warm und sind daher 
am liebsten auf trocken-warmen, mageren 
Wiesen, Weiden und Böschungen unterwegs, 
die eine nicht allzu hohe Vegetation aufwei-
sen. Bei der Nahrung sind sie nicht sonderlich 
wählerisch. Sie fressen einerseits pflanzliche 
Bestandteile wie Gräser, Kräuter und Wur-
zeln, nehmen andererseits aber auch tieri-
sche Kost in Form von kleinen Insekten zu 
sich. 

Interessantes
und Wissenswertes

Ausbildungsplatzsuche zählt 
für die Rente 
Alle, die mit der Schule fertig sind und 
noch keinen Ausbildungsplatz haben, soll-
ten sich bei der Agentur für Arbeit oder 
einem Jobcenter melden, dass sie eine 
Lehrstelle suchen. Dadurch werden Lücken 
im Versicherungsverlauf vermieden und es 
entstehen keine Nachteile bei der späteren 
Rente. Darauf weist die Deutsche Renten-
versicherung Baden-Württemberg hin.
 
Auch ohne Anspruch auf finanzielle Leis-
tungen kann die Zeit der Ausbildungsplatz-
suche als so genannte Anrechnungszeit 
in der gesetzlichen Rentenversicherung 
berücksichtigt werden. Angerechnet wird 
diese Zeit aber nur, wenn die Schulabgän-
ger zwischen 17 und 25 Jahre alt sind, sich 
als Ausbildungssuchende melden und die 
Zeit mindestens einen Kalendermonat an-
dauert.
 
 

Fr., 18.06.21, 20.00 Uhr: Mittsommerwan-
derung „Geschichten und Fakten rund 
um den Witthoh“
Einfache Wanderung von Emmingen zum 
Aussichtspunkt auf dem Witthoh mit hof-
fentlich fantastischer Fernsicht und interes-
santen Informationen und Geschichten um 
den Tuttlinger Grenzberg. Die Wanderung 
findet nur bei trockenem Wetter statt.
Referentin: Karin Hermle-Hofer
Treffpunkt:  vor Aussegnungshalle beim 
Friedhof, Haldenstraße, 78576 Emmingen
Es gelten die aktuellen Corona-/Hygieneregeln

Anmeldung (zwingend erforderlich) bis 
17.6.2021 bei K. Hermle-Hofer, 
Tel. 0 74 26 - 42 07 66
Zu dieser Veranstaltung sind auch Männer 
und Kinder herzlich willkommen
Die Veranstaltung findet in Zusammenar-
beit mit dem Bildungs- und Sozialwerk der 
Landfrauen statt.
Weitere Infos finden Sie auch unter 
www.landfrauenverband-wh.de 
 
 
 

Ende des  
redaktionellen Teils







REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

zutaten 
FÜR 4 PERSONEN
600 g Argentinische Rotgarnelen
400 g gemischter Salat 
(aus regionalem Anbau)
120 g Erdbeeren  
(regionale Ernte)
1 Avocado (reif) 
8 Stiele Basilikum 
100 g Pistazien (geröstet und gesalzen) 
1 Limette 
50 g Naturjoghurt 
100 ml Milch 
Salz 
Pfeffer 
2 Knoblauchzehen 
1 Zweig Rosmarin 
Olivenöl zum Braten 

Leichter Sommergenuss mit Garnelen 

und buntem Erdbeer-Avocado-Blattsalat

Zubereitung
Die Salatblätter gründlich waschen und trockenschleu-
dern. Erdbeeren putzen und halbieren. Die Avocado aus 
der Schale löffeln und in grobe Stücke schneiden. 

Basilikumblätter zupfen und grob schneiden. Die Pistazien 
aus den Schalen holen und grob hacken.

Alle Salatzutaten untermischen.

Für das Dressing die Limette heiß abspülen, die Schale 
abreiben und den Saft auspressen. Saft und Schale zusam-
men mit dem Joghurt, Milch, Salz und Pfeffer verrühren.

Die Knoblauchzehen halbieren und mit dem Rosmarinzweig 
in 2 Esslöffeln Olivenöl anbraten. Garnelen schälen, dazu-
geben und unter mehrmaligem Wenden für 4-6 Minuten 
braten. 

Salat-Mix auf Tellern verteilen. Garnelen salzen, pfeffern 
und auf dem Salat anrichten. Joghurt-Dressing dazu reichen.

23
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Tipps & Tricks
Das Übergaren bzw. Warmhalten von Gar-

nelen über längere Zeit unbedingt vermeiden, 

da dies zu Qualitätsbeeinträchtigungen führt. 

Garnelenfl eisch ist ernährungsphysiologisch beson-

ders wertvoll: Ein hoher Eiweißanteil geht mit einem 

niedrigen Gehalt an Fettkalorien einher, angereichert mit 

lebenswichtigen Substanzen wie Phosphor, Kalium und 

Kalzium. Aber immer bedenken: 1 Portion Garnelen (= 

100 g) deckt bereits die Hälfte der maximal erlaubten 

Tagesmenge an Cholesterin. Rohe TK-Garnelen werden 

übrigens so zubereitet: Antauen (jedoch nicht 

ganz auftauen), sodann würzen und in einem 

Durchgang bei hoher Hitze von jeder Seite 

anbraten, so dass die Garnele gerade 

auf den Punkt gegart ist. 



0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de
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Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unsere 
aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Werbeagenturen. Um in 
den Genuss dieser Aktion zu kommen liefern Sie bitte Ihre druckfähi-
gen, fertigen Anzeigenvorlagen (Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der 
Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungserlaubnis, andere 
Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden Rabatt-, 
Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind au-

ßer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kundenkonto 
gutgeschrieben. Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar 
oder durch vier teilbar sein und in sechs/vier aufeinanderfolgenden 
Wochen geschalten werden. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. 
Die zwei günstigsten Ausgaben sind für Sie kostenlos. 

Bitte Aktionscode P-2021-03 bei der Anzeigenbestellung angeben. 

Unsere [ Aktion 
für Sie

Starten Sie mit unserer 
beliebtesten Aktion in den Sommer. 

4 + 2 = 
6 Anzeigen

oder

3 + 1 = 
4 Anzeigen

Unsere Aktion gilt vom 31. Mai 2021 (KW 22) 
bis 30. Juli 2021 (KW 30).



Bei Symptomen, Kontakt mit Infizierten oder unsicheren 
Situationen: zeitnah auf Corona testen lassen! Informieren 
Sie sich bei Ihrem Hausarzt, beim ärztlichen Bereitschafts
dienst unter 116 117 oder bei Ihrem Gesundheitsamt. 
ZusammenGegenCorona.de

AHA! Und im 
Zweifel lieber 
testen lassen.



Räumungsverkauf
wegen Umzug

50 %    20 %    30 % 
alles muss raus

Demnächst unsere neue Adresse: 

DONAUTALSTR. 30
88637 Buchheim



Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 



Hartmut Stepputt Stuckateurbetrieb 
Hartmut Stepputt 

Verputzarbeiten, Trockenbau, Malerarbeiten, VWS-Systeme
Renovierungs- und Sanierungsarbeiten

Goethestraße 17
78579 Neuhausen ob Eck
Tel.: 07467/794
Handy: 0170 1407558 
hstepputt@web.de 

Mittlere Gasse 3, 78567 Fridingen 

Wir haben vom 13.06. - 
20.06.2021 geschlossen

Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ab 21.06.2021 freuen wir uns, wenn wir 
wieder öffnen dürfen (innen wie außen)

Familie Schnell

PS: Am 26.06. + 27.06.2021 geschlossene Gesellschaft



Als mittelständisches Familienunternehmen mit internationaler 
Ausrichtung entwickeln, produzieren und vertreiben wir elektrische
Heizelemente, die vorwiegend in der Kunststoff- und Verpackungs-
industrie eingesetzt werden.

Zum baldmöglichsten Eintritt suchen wir einen 

Mitarbeiter für die Vormontage (m/w/d)
in Vollzeit

Was Sie erwartet
 Wickeln von elektrischen Heizelementen auf CNC-Wickelmaschinen
 Qualitätskontrolle der Komponenten mit Hilfe von Prüf- und

Messmitteln

Das bringen Sie mit
 Anspruch an Qualität und selbstständige gewissenhafte 

Arbeitsweise
 Handwerkliches Geschick und Fingerfertigkeit
 Gutes Auffassungsvermögen
 Engagement und Flexibilität

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an 

Heinz Stegmeier, HS-Heizelemente GmbH
Annastraße 27 
78567 Fridingen 
oder per E-Mail: info@hs-heizelemente.de 



Küchen    ❘ Textilien    ❘ Innenausstattung   ❘ Bäder   ❘ Glas

Wir suchen kreative, kompetente und kundenorientierte Mitarbeiter, die
ihren Beruf mit Freude und Motivation ausüben:

In der Fertigung Maschinen- und Bankraum in unserer
Produktion Hausen im Tal

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an:
heppeler wohnkultur ❘ Untere
Hauptstraße 1 ❘ 78532 Tuttlingen
Telefon +49 (0) 74 61 75 41 3
www.heppeler-wohnkultur.de

Schreiner/Tischler/-in
Küchen- und Möbelmonteure

Helfer/-in für verschiedene Tätigkeiten

Helfer/-in in Teilzeit

Wohnung gesucht – 100 € Belohnung
2 „Millemer“ mit Kind (11 Jahre) suchen ab sofort 

in Mühlheim/Stetten 3 - 4 Zimmer mit EBK. 
Sind Nichtraucher ohne Haustiere. Tel.: 0176 47 25 19 04 

E R I N N E R U N G  U N D  D A N K S A G U N G

Lilly †24.05.2020  Hans †15.11.2020
Beide Jahrgang 1930 – im 62. Hochzeitsjahr
Wenn ich mich in sorgenvollen Zeiten befinde,
Erscheinen mir Lilly und Hans
Und sprechen flüsternd weise Worte:
Nimm’s dir nicht so zu Herzen
Nimm’s dir nicht so zu Herzen

Danke für eure Verlässlichkeit

Mühlheim a. D., 24.05.2021 Jürgen Leibinger

KARRIERE? JA! ROBOTER? NEIN!
Weil das Bad Hotel Überlingen keine Maschinen sucht, sondern leidenschaftliche Menschen! 

Unser Team sucht DICH zum nächstmöglichen Zeitpunkt
VOLLZEIT & TEILZEIT & AUSHILFE (m/w/d)

• DIREKTIONSASSISTENT 
   SCHWERPUNKT VERANSTALTUNGSKOORDINATION

Housekeeping 
• STELLVERTRETENDE HAUSDAME 
• ZIMMERMÄDCHEN / ROOMBOY 
• HAUSDIENER

Seerestaurant Rotunde Service 
• STELLVERTRETENDE FRÜHSTÜCKSLEITUNG 
• SERVICEMITARBEITER IM FRÜHDIENST  

Seerestaurant Rotunde Küche und Bankett 
• SOUS CHEF 
• CHEF DE PARTIE / COMMIS DE CUISINE   
• SPÜLER / KÜCHENHILFE   

Rezeption 
• EMPFANGSMITARBEITER & NIGHTY  

Putzfee gesucht 
4-köpfige Familie sucht zuverlässige und 

deutschsprachige Putzfee für 5 - 6 h/Woche in
Wurmlingen. Wir freuen uns über Ihre E-Mail an

putzfee-wurmlingen@web.de 

Brennholz Buche trocken
zu verkaufen (auch kleine Mengen) 

Tel.: 0157 - 510 276 17 



Die ADRESSE vor Ort!
Handel  Handwerk  Gewerbe

 vor Ort!
Special

647 „DONNERSTAGS“ ❘ EMMINGEN-LIPTINGEN

Walter Fröhlich
Steinmetzmeister

Natursteine
Grabmale
Treppen

Unterschwandorf 3,
78579 Neuhausen o.E.,

Tel. 0 77 77/3 08
Fax 17 37

Braucht Ihr Haus eine neue Fassade?
Zwei Stukkateurmeister, 45 und 40 Jahre Erfahrung, führen
gerne für Sie sämtliche Innen- und Aussenputzarbeiten
aus. Eigenes Gerüst, kann auch nach Absprache gerne
ohne Zusatzkosten über die Grundstandzeit überlassen
werden. Moderne Innenputzgestaltung aber auch altbewährte
Aussenputze werden ausgeführt. 

Rufen Sie uns an, wir kommen gerne vorbei.
DIONYS HIPP

Gipser-Stukkateurgeschäft • 78597 Irndorf 
Tel. 07466/910059
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Treppenrenovierung • Massivholzmöbel • Zimmertüren
• Bodenbeläge • Wandverkleidungen

Gerne berate ich Sie unverbindlich vor Ort bei Ihnen zu Hause

Ch
i�toph Wi���


Wilhelmstraße 12
78600 Kolbingen

Telefon 07463 I 7758
mail@wieser-treppengelaender.de

Tel./Fax: 0 74 65/23 38 Mobil: 0171/7861265

Ihr Fachbetrieb
WZ-Abgastechnik

Stockacher Str. 33
78579 Neuhausen
Tel. 0 74 67 / 91 00 13
Fax 0 74 67 / 91 00 14

Hartmut Jäger
Gipser und Stuckateur
Malerarbeiten

Hattelmühle 8
78579 Schwandorf
Tel. 0 77 77 920 180
Fax 0 77 77 920 181
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Rund um die  
Bettwäsche 
zum Kuscheln 
und Träumen
Ob nun aus Satin, Mako Satin, Linon oder Flanell- und 
Biberbettwäsche, ob �oral, gepunktet, gestreift, kariert, 
mit Muster, Ornamenten oder uni: Wer heutzutage seine 
Haut mit schöner Bettwäsche verwöhnen möchte, kann im 
Fachhandel sehr viele Produkte �nden. Natürliche Fasern wie 
Baumwolle und Halbleinen erfreuen sich nach wie vor großer 
Beliebtheit, sind diese Sto�e doch atmungsaktiv, hautfreundlich 
und saugfähig, sie versprechen Allergie- und Reizfreiheit. 
Die Fachgeschäfte haben nicht nur qualitativ hochwertige Bettwäsche für schöne Träume im Angebot, sondern auch Bettdecken, Bademäntel, Handtücher und Kinder-
bettwäsche. So kann jeder, dem individuellen Geschmack entsprechend, nach Qualität, Farben und Mustern auswählen 

Das kleine Bettwäsche-ABC 
Als Bettwäsche bezeichnet man die Bettbezüge, Kissenbezüge und Bettlaken, die für das Beziehen der Bettdecken und Kissen benötigt werden. Die Standardmaße für 
Bettwäsche liegen bei 135 cm x 200 cm  und 155 x 200 cm. Zudem gibt es auch noch Sondermaße bis zu einer Breite von 200 cm und einer Länge von 240 cm. 

Geschichtliches und sonstiges Wissenswertes
Als älteste Fasern für Sto�e sind Leinen und Wolle in Mitteleuropa bekannt. Auch Nesselsto� und Seide fanden schon im 17. Jahrhundert bei der Herstellung von 
Wäsche Verwendung. Seide und die aus dem Orient stammende Baumwolle gehörten in jenen Tagen noch zu den Luxusgütern. Erst im späten 18. Jahrhundert galt 
Baumwolle, neben Leinen, als beliebter und billiger Sto�. Leinen blieb für Bettwäsche bis ins 20. Jahrhundert vorherrschend, wurde dann aber von der Baumwolle 
verdrängt. Sie ließ sich besser färben, war glatter und im Winter wurde sie nicht so klamm wie Leinen. Im Sommer eignet sich Leinen aufgrund der hohen Feuchtigkeit-
saufnahme gut für Oberbekleidung und Wäsche, ist aber im Winter ziemlich unangenehm auf der Haut zu tragen. Etwa Mitte des 18. Jahrhunderts kam der sogenannte 
„Krappdruck“, mit dem Muster auf Sto�e aufgedruckt werden konnten. Erst ab Anfang des 19.Jahrhunderts webte man dann auch Muster ein.

Das Bett will frisch bezogen werden
Der empfohlene Turnus für den Bettwäsche-Wechsel: Mindestens alle zwei bis drei Wochen gehört das Bett frisch bezogen. Wer stark schwitzt, unter einer Hausstaubal-
lergie leidet oder Nacktschläfer ist, dem wird geraten, die Bettwäsche wöchentlich zu waschen, das gilt im Übrigen auch für die Hitzetage im Sommer. Neu gekaufte 
Bettwäsche grundsätzlich immer bei mindestens 60 Grad waschen, bevor man darin schläft.

Buntes, Weißes und das Hersteller-Etikett
Bunte und weiße Bettwäsche stets getrennt waschen, zuvor auf links drehen, Reißverschluss bzw. Knöpfe schließen. Die Waschmaschine keinesfalls zu voll packen, 
sonst kann sich die Wäsche nicht frei bewegen und wird nicht richtig sauber. Bunte Bettwäsche kann mitunter ausfärben, deshalb mit dem Bettbezug auch noch 
gleichzeitig den Kissenüberwurf in die Waschtrommel legen. Spannbetttücher und Bettwäsche aus Mikrofaser oder Baumwolle lassen sich heutzutage bei bis zu 60° 
C waschen, für weiße Leinen- oder Baumwoll-Bettwäsche empfehlen sich 95 Grad. Kunstfaser- und Seiden-Bettwäsche bitte mit einer niedrigeren Waschtemperatur. 
Man sollte sich jedenfalls immer am Etiketten-Aufdruck orientieren und dann die angegebene maximal höchstmögliche Waschtemperatur wählen. Ist das Herstell-
er-Etikett verblasst, zur Sicherheit besser eine niedrigere Temperatur nehmen.

Für weiße und bunte Bettwäsche aus Baumwolle, Mikrofaser und Leinen ist das Programm  für Koch- und Buntwäsche geeignet. Wer Seidenbettwäsche hat, die 
Waschmaschine jedoch kein dafür entsprechendes Programm besitztt, kann alternativ auf das Feinwaschprogramm ausweichen.

Faustregeln: 

Für weiße Bettwäsche nimmt man ein Vollwaschmittel (60 bis 95 Grad), für die bunte Variante (30, 40 oder 60° Grad) ist Colorwaschmittel oder Feinwaschmittel die 
richtige wahl. Bei Mikrofaser-Bettwäsche bitte keinen Weichspüler hinzugeben, das Material verliert sonst seine positiven Eigenschaften.

Trockner oder nicht, das ist die Frage
Moderne Bettwäsche kann problemlos in den Trockner. Aber immer auf Nummer Sicher gehen und das Wäscheetikett studieren, denn dort ist vermerkt, ob und bei 

zusammengefaltet: Sinnigerweise in voller Länge und Breite auf die Leine hängen - mit der Ö�nung zum Wind. Doch Achtung: Bettwäsche von Pollenallergikern sollte 
keinesfalls an der frischen Luft trocknen. Für sie emp�ehlt sich ein Trockner.


